
Anlage 5

Formblattzur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person» die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fa!! als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs, 1 ThürBeteJldokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr EnhaJtiicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen,

Bitte gut feserlich ausfüHen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu welchem Gesetzenlhwurf haben Sie:s!chschriftjte^^ . ;

Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Besoidungsgesetzes, Gesetzentwurf der Fraktion

der CDU, Drs. 7/3386

1.: ;

2. ;.:.-|

3.: "'.l

HabenSiesich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z; B. Verein^G^^ eingetragene ;:::
(3enossenschaft:oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts;'Stiftungdes::,
öffentlichen Rechts)?: . ;••';,':".';; : •, '..•-:•..:•;••- :. ,d.;.-:, ";^;:: :;;'..';:\";.':- ::^;\ ::•'-:;.•^•^..•-1-:1

(§5Abs. 1 Nr.'t,2ThürBeteildpl<G; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2; Wenn Ja, dann weiter:mit Frage 3,) :,

Name

Deutscher Gewerkschaftsbund Bezirk Hessen-

Thüringen

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postteitzahi, Ort

Organ isat io nsform

nicht eingetragener Verein, gemäß Art, 9 Abs.

3GG

Schillerstraße 44

99096 Erfurt

Haben Sie:sich als natürliche: Person geäußert, d, h. als Privatperson? : ; ; : "':••'
(§:5Abs,1Nr.1,,2ThürBetei!dol<G); - 1..1;;, ;;;..1,.'-',^1 •,•.-••,.".. : •:-,. ••;:••, -;'" '^" ;-; ,-1'.;1" ^;1 ^.:;:^^:

Name Vorname

D Geschäfts- oder Dienstadresse D Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird in keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer .

Postleitzahl, Ort

W3s;ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit? , ;:"::;- / :'.:' !: '
(§5:Abs.1:Nr,3ThürBele[ldokG).::: :- ' : , ".': ;:'::'- ':'::„; :". ;'.-••"' ' •'•;•: :.:;•. ^ •'". '-. ^:. •: ' -...,•



4.

5:; -:;

ey

Wahrung und Förderung der Arbeits" und Wirtschaftsbedingungen; Vertretung der Interessen der
Arbeitnehmerinnen und ArbeEtsnehmer

Haben Sie.in Ihrem schriftlichen Beitrag die entwqrfenen Regeiungen insgesamt eher : :: \;

a befürwortet,
a abgelehnt,
x ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftiichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen!

(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)

Das aufgegriffene Thema, eine Zulage für weniger als hälftig verwendete Fachleiter*innen

einzuführen, ist wichtig und muss einer Lösung zugeführt werden. Der Gesetzentwurf reicht hierfür

[edoch nicht.

Wir schließen uns der Stellungnahme der GEW voli umfang 1 ich an. Richtig wäre, kurzfristig eine

Stelienzulage unabhängig von der hätftigen Verwendung deutlich Über 200 € einzuführen und

längerfristig ein Funktionsamt - unabhängig von der aufgewendeten Arbeitszeit - einzuführen.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen:schrift!ichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben , :
sinzurei^hen?'. '.'. .:: • .' ..^'••'•.1 -;1 : '. .'- : .:'••":...• :..: . ''::'-". ':••: :."•-.. ••'• ^:';'- :. :.J; .•.:. '. ':;

[§'5AÜs,:1.Nr.5ThürBeteildökß)'. ' •..:,:;.:. :::::..'.'.: ' •-., ....'•:.' "'". "-. •. ;•: '•.::• ':•'' ••': •':":;•.' -'•,

x ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) a nein .

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus weichem Anlass hgben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

a per E-Mail

3 per Brief

Haben Sie^sich als AnwaEtskahzfej i.m Auftrag eines Auftraggebers mit:scbriftlichep:BeiSrägen
ämOesetzgelxmgsverfahren fcieteiiigt?: ^:; ^ ;.: ; ,: :. ,:. .:' •:' ^ , i;;.'.',;,;..
;§5.Abs;1 Nr.'6ThürBeteiidokC5)". • '.•..• • " "".- ".•'. .;." „.'..: :.'..: - •~: :-, '.. .'••:• •:'; •-'•:",• •• -'••:' "^:. -':

3 ja x nein (weiter mit Frage 7)

/Venn Sie die Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl



7.:

Stimmßn Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
BeteEligtentransparenzdokumentation zu?: :
(g5Äbs.1 Satz 2 ThürBeteiidokQ) : ^ : ; :

ja a nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben; Änderungen in
den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum .

Erfurt, den 07.07.2021

Unterschrift :

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


